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Gridheint thglic) Rachmittags
it usnabime ber Soun= u, Feievtage.

AUbounententdpreis
bierteljahrlicy fiir Halle und burd
bie Poft begogen 2 Mart,

Jnfertiondpreis
fite bie viergefpaltene Gorpuss
Beile oder deven Raum 15 Pfg.

Balleyes Tageblatt.

Ginunbachtsiafter Sahrgang

Amtlicies Berordmmgsblatt fife die Stadt Galle wnd den Saalfreis,

Beilogegebithren 9 Mark.

Jufevate
fiix die ndditiolgende Nummer
Deftinme, werden bis 91hy Boy-
uuttags, gridfiere dagegen Tags
subor erbeten,

Snjerate befdrvern fammilide

Annoncen-Bureaug.
Sm Selbitverlage bes Magiftrats ver Stabt Halle.
M 185. Dienstag, ven 10, Auguit, 1880.
8 und A fitr Snferate umb Abonnements bei Rob. Cohn, gr. fie 78, M. g, Geiftitvaie 67, R. Penne, Leivsigeriteage 77,
L D berg, 7, E. Trog, Sanb e 6. Albert Schmidt, Domplat 8.
Telegranue, frangbfifhe Gefandte ju Belgrad, Baton des Michels, it

Gaitein, 7. Auguit.  Se. Majejtit er Raifer madte
geftern nach bem Diner per Grifin von Meran einen Be-
fuch und nabm Abends den Thee bei bem Gvafen Lehns
Dorf-@teinovt ein. Hente hat ber Kaifer abermals ein Bad
genommen, Ddie Promenabe mufte Ddes fchlechten Wetters
megen . unterbleibern. ) '

Gajtein, 8. Auguit. Se. Majeftit der Kaifer Wil
fielnt wixd movgen Abend 7%, Ubhr in Aufjee eintveffen und
i Frifhmuth’s , Gajthof am See” in ﬁl;-ﬂuﬁee ijbet:
nodhten.  Am 10. b. Vormittags 11 Uhr wird Se. Wajeftiit
die Reife nach L fortfegen. Auf der Fahut dovthin wird
in Obertvaun, wobin der Kaifer von Oeftevreid) bem beut-
fden Satfer entgegenfifrt, nm 11 Uhr 20 Min. bie erfte
Begegnung dev beiden Najeftiten ftattfinden, ;

— ©e. Majeftiit der RKaifer badete Heute Bormittag,
nacyte eine Promteniabe und wopnte fodann dem wont Hoj-
prediger Fvommel abgehaltenern otteddienfte in der evan-
gelijchen Qapelle bei. ; g ;

Pojen, 7. Augujt. Nach amtlicher Mittheilung find
bie Vevehrdftbrungen auf der ‘I}oien’ﬁreugburget @ﬁgm
bahn vollftindig Defeitigt unb findet ber fafrplanmifige
Betried wiever {tatt. . E

RKiiln, 8. Angujt, fuih 1 Uhr 14 Minuten. Die
englifche Pojt vom 7. Augujt frith, planmagig mpﬂ}et’

viers um 8 Uhr 21 Minuten Avends, ijt aqusgel

gum cfanbdten in Athen, Gvaf de Canclamy jum Gefand-
ten in Belgrad evnannt worden.”

Ghevbourg, 7. Auguit. (V. T) Der ftrbtenbe
Fegen unb bie ftivmijhe See Haben die grofartigen Fejto
Borbereitungen jweds Cmpfang bes  Prifidenten Orevyy
geftizt.  3n allen Gaffen fieht man Triumphbogen wnd
Bapnenftangen. Privat-Comités fantnteln fiir Slfumination,
ivie bei bemt pavifev Julifeit. Der Dofen ift wegen Det
gelegten Tovpillen gefperct. Dev Mavine-Weinifter fommt
beute infognito hier an.

Paris, 8. Auguit. - Der Prifivent Grévy, ver Kam-
merprifident Gambettn, Senatsprafivent Won Sap b die
Minijter Jauveguiberrh, Bavvoy und Conf find, begleitet
von ihven Rabinetchefs wnd ihren Privatfelretdven, Heute
Boymittag nach Cherbourg abgereift.

Bulaveft, 8. Augujt. Nach erfolgter Wapl vefp. Gy
nennung dev Weitglieder bes Divettoriums der Nationalbant
bat der Bertwaltungsvath bev lesteren nunmehy bejehloffen,
bafi Der Seftbetrag bev Gimgablungen feitens ver Uttior
undve in bret aten und wav in der Mitte der Monate
Ottober, November unb Degember b, . u gefchehen und
baf bie Bant ihre Thtigeit mit dem 2. Januar £ 3. i
beginnen Habe.

HRewz Yok, 7. Auguit.
willige vierzigtigi fts

Dr. Tanner Hat feine freis

Grund: Mojchine gwifchen Longevivehe und Diiven jehadBhaft
emovDen.

! Wien, 7. Augujt.  Kaifer Frany Sofef fihet am
Dienstog bem Kaifer Wilhelm b8 nad) Ober- Troun am
Dalljtitter See entgegen. oy

— Die ,Polit. Kovrefp.” meldet aus Ronxtantmvpe[l:
DQev Kriegsminifer will bie 120 Bataillone bev emvopii-
fien Tiivkel auf einen Beftand von noheyu Hunderttaujend
Panne bringen.

— Die Enthitllungen der ,Orengboten” (von ung
mifgetheilt) diber ein anglo - vuffijhes Sufenumengeben in
@uhent ber Donanfommifjion gegen DOejterveic) evvegen bie
fuite @enfation. S i

Siopenhagen, 7. Auguit. Dev bisherige Meinifter-
sefibent in Waihingten, von Degevmann - Linbencrone, ift
jum binijchen Oefandten in Rom, u feinent Nadyfolger
in Wafhington ift das Mitglied Dbed Folfethings, Bille,
emgnnt worben. - :

Paris, 7. Augujt. Das , Journal officiel” vevdffent
fiht die Grnennung be8 Grafen de Weontebello zum Ge-
ihaftsteiger Frantreichs in Wiiinchen an Stelle ded Grafen
Yejebore be Béhoine, der als Gejandier nadh bem Haag
gebt. Dex frampiifche Gefandte im Daag, Tiby, ift aus
Oejunbheitsritcifichten uv Dispofition gejtellt worden. Dey

Saf it Deute Mittag glitcilich su
Gnbde gefithrt.

Berlin, 7. Augujt.

— Bon Wien au verbreitet man die Nadjridt, es
fet die Untwort der Grofmeidite auf ben, bie Bejdliifie
ver bevliner Ronfeven; ablehnenden Befdeid ber Pforte
beveits feftgejtellt. o, man will fogar von dem Snbalt
und Wortlaut der Jote Kenntnif Haben. Bunéidft {ind
diefe Angaben vevfriift; thatfichlicy ift allerbings ber Gnt-
wurf einev Beantwortung hier feftgeftelit, bod) ift Derfelbe
augenblidlicy nod) Gegenftand der Unterbanbdlung avifchen
ben idichten und man will hier nidht annelmen, daf man
bamit Gelonbers fich beeilen wivd.  Dag bie Replif fidh
niht von der Gvundlage ber Ronferenbejciliiffe entfevnt,
ift felbitverftiindlicy und olles Weitere nabeliegende Kom-
bination.

— Die Nadyridten ilber das Gehen ober bag BVer
bleiben Deg frambfiihen Botidhafters in Belin, Grafen
©t. Ballier, fdhwanfen nody immer Hin und fer. Wi
nnen mit vollev Beftimmifheit melben, daf die Angaben,
welche von ber Abberufung des Grafen ober gar beveits von
bem Crjafy deffelben duvc) Deconvcelles wiffen wolfen, ledig-
lidh auf bie Organe Gambettas suvitdiufiibren find. Sn
Uebeveinftimmung mit den bieffeitigen und den perjbnlichen

Wiinjdhen e Botichafters it der Priifivent Grévy fity
bag Bevbleiben St. Valliers in Berlin, der Botjchafter
witd inbeffen erft mit bem Cintreffen  bes Raifers in
Baben-Baven, alfo in der dritten Septemberwoche, Frant-
veich vevlajfen, um fich qur Begriifiung des Kaifers diveft
tad) Baden gu begeben. Graf St. Vallier wird mit bent
Raifer gleideitiy nad) Berlin usiiciehren.

— Unerjohdpflich feheint das Fiithorn des Mifgefchicts,
weldhes iiber Oberfchlefien ausgefchiittet wird. — Der
Dungev8roth tm leten Winter, weldhe biefe Gegend BGeim-
fuchte, folgte jett eine nicht minder peinvolle Wafferdnoth
unb diefelben Lanbitviche, welde Faum aufsuathrent begarn-
uen von ben ®efahren, bie fie bedroht, finden fich neuent
Bevberben preiggegebenn. Miehy denn 40 Ortjchaften feben
fich buvd) pldglich Hevet ) Ueberfch Tungen veys
Deert; die Crmte it vernicitet, der Segent der Arbeit des
fleifiigen Sanbmannes mit eirent Sdlage bahin. Die Uns
gliicE8bepeiche melbet, daf bie Ober swijden Oberberg und
Ratibor einen Wafferftand evveicht Dabe, ie er fo ooy im
Saufe biefes Sabhrhunderts nodh nicht beobachtet worben fei.
Die Ofunachit des Menfdhengeiftes folchen Naturgemalten
gegeniiber ift fmerslich unb niederdriictend. Unb Dertnoch
gilt e8, in biefen Fillen {chwerfter Heimfuchung, den Kopf
obent guw befalten wnd nicht au vevgager, fondern in evnieuter
Unftrengung feinen Rettungsverfuch ungethan gu laffen, un
bie verderblichen Folgen bes fo unvevmuthet Hereingebrodhe-
ttent Unglifdi8 gu vevinden und ju iiberdauernt. Die Harte
gepriiften Oberfdlefier mwevben von Neuem die werfthitige
Viebe bev von foldem Unfeil befreit geblieberen Lantvslente
an fidy erfabren — aber an bie Regievung wird wieder
bie berhingnifvolle Frage Devantveten, ob fie auch Alles
gethan, um buvch bie Regulivung des Flufbettes nach nenfjde
licjer Bovausficht bie Wiebertelr foldjex Ueberfchmentmungen
gu verpiiten?  Die Vevantwortlichieit ber FReglerungss
ovgatte ift gerabe in biefen Angelegenbeiten Feine geringe, und
von ber Ast, mwie obige Frage beantwortet 31 Werdert ey~
mag, witd e8 ablingen, ob bas Gemwiffert der Betreffenben
unbelaftet bleibt. Wiv abev Fnnen angefichts ver fo man-
nigfadien Ungliidsfille biefer Jeit mur fonftativen, baf bas
Sahr des Deils 1880 fiiv nur zu viele Denfchenbriiver
ein Jafhr des Unfeils gemorden ift.

Uus Halle und Mimgegend,

— Die ben Derven Direftor Dr. Adler und Pro-
feflor Dr. Muff bon ihven alten Sdyiilern gewidmeten
Abreffen find in funftooller und finniger Weife wvon Dem
Univerfititszeichenlehrer Heren Schent gezeichiiet und werden,
mit gaplreichen Untevjhriften bebect, Beute Mittag 1 Upr
itbevreicht.

Gin ftummer Jenge.
Roman in zwei Binbden,
Nach bem Cnglijchen Des Ehmund Pates.
(Fortiehung.)

Das waren fchreciliche Augenblide in Gvace Mivble-
fam's Leben. Bon den verfdhiedenten Grregungen beftiivmt,
blieb fie Detiubt und fdymeigend; ihre Liebe, ihr Stol, ihr
Bevtrauen, Alles war durd) bie Entbecung, die fie eben pon
den Lippen Devjenigen gehidrt Batte, weldje fie als ihre
thenerfie Freunbin su betvachien gewohnt way, vernidtet.
A8 Anna guert ihres Verltbnifjed mit Heath ermdfnte,
wor ber wilde Bovn, Dber, Grace’s Hery evfiillte, fiiv einen
Jugenblict durch ben Gebanfen Dbejanftigt, baf fie felbit,
wenn auch unbewuft, fdhlecht an ifrer Freundin gehandelt
bitte, inbem fie fie bev Buneigung bes ﬂngnneé beraubte,
den fie fiebte. Aber al8 fie faf), was ify jebes Wort faft
ijer Unievholtung, jede Gefte Anna’s vervieth, baf fie
Death vevabichente, fithlie Gvace, daf fie e8 felbjt war, die
ertothert fet, und Do Unna burdy ihre @mm'tid;ung fie
ber eingigen Liebe ifre8 Lebens beraubt unbd fie von dem
Manne entfrembet -fatte, den allein fie einer wafren Bu-
neigung werth geachtet. €8 war ju graujom! I%}ttere
Thvinen des Bornes ftanden in ihren NAugen, al8 fie ﬁbetf
legte, baf trop all ihres Reidhihums und der Stellung, bdie
fie tm Qeben einnafum und von der man iht neuerbings eine
10 fobe Mietnung beigebradyt Hotte, fie nidts ju thun ver-
michte, um fichy in hver. gegemwivtigen Noth 3 Gelfen,
nidgi8, um {ich vor dev Cyniedrigung zu bewahren, in weldje
fie etne Handlung verfest Hatte, die {tarf nady felbitfitchtigent
Beveath ausfah, im bejten Falle aber Dag unberufene Ein-
brfingen einer  Pevjon war, Dder fie ftd;'aléz bie tregefte
Boplthterin geseigt fatte. Anna jah, wie ifhre  Zpiinen
floffen, wie ibve ippen sittecten, wie fie die Dinde vang
vov Beryweiflung, und Bitte, ady fo_gevm, bie Freunvin an
it Hevy gesogen, um die verhingnifoollen QBL)rtg~ ungejagt
3 moachen und fie in ihver Noth ju trften. Sie wufte

aber, bajy e8 unmiglich war; Alles, was fie thun fonnte,
mwov, fid) abgufehren, wm nidyt die Qualen Devjenigen zu
feben, die fie fo innig (iebte.

Als dev erfte Ausbruc) bes Schumerses eimigermafen
voriiber wav, jagte ®race, ,Deine Entichuldigung fitx Dein
Betragen in Ddiejer Angelegenfeit ift, fo weit iy Didh ver»
ftefe, daf Du Didy Lediglich von Rilcficht fite mich Baft
leiten laffen, und baf nuv der Wunjd, mid) an ey Ehe
mit einem Univiitbigen 3u verfindern, mafgebend fite Didh
war. 3ft dag ridhtig?”

Anna nidte foweigend.

»Dann ertlive miv freundlihit”, worin Heven Heatlys
Uniiirdigleit befteht.
gebradht baft, ift vag und unbefriedigend gewefen; {chon aug
Barmberyigheit follte]t Du diefen qualvollen Bweifeln ein
Gnde maden.”

Anna fab fofort das Difemma, in bas fie verfest war.
&8 wav thr unmiglic), ivgend weldhe Antlogen gegen Heath
vovgubvingen, ofne auf die Gefchichte feiner Verbrechen eingue
gefen, unb bag Gielt fie audy fest nodh file unmoglicy, ihrer
reunbin mitgutheilen, baf fie mit einem Berbrecher der
[hlimmiten vt verlobt gewefen, daf fie im Begriff geftane
ben, ihre Hand in Die Olutige Hand biefes Wiannes
legert, baf man fie mit in diefe ette von Verbrechen Hatte
vevwideln wollen, benen nothmendig ihre Ehye, e guter
Rame, ihr Bevmigen zum Opfer gefallen dren, bag waven
Cnthitllungen, iiber die Gvace jdhwever Dhinwegfommen mufte,
ol8 iiber Den Bevluft eines Liebhabers und einer Freunbdin.

©vace bemertte ihrer Fveundin Rogern. ,Du bift
offenbar um eine Antwort verlegen®, fagte fie; ,Qeute, die
Ieeve Anflagen worbringen, gevathen leicht in folche Lage,
wenn man Beweife verlangt.”

»3t) fagte oft in fenen glildlichen, vergangenen Tagen”,
entgegriete Anna, ,daf Ou miv theurer wiveft als id) felbit.
Diejer Mann Yat miv die Treue gebrodhen; ev witrde fidy
nicht bebenfen, fie audy Div gu brechen. Die Grniedrigung,
bie idy felbjt evlitten, adte ich geving, Niemand Fannte,
Niemand liebte midh, aber mit Dit wire e8 etwas anbveves
gemefen, und iy wav feft entjchloffen, Dich vor ben gleichen
tritben Gviafrungen su bebiiten.”

Jein, Grace war nidyt mehr bag vertvauendoolle Schul-
middien von ehedent. ©8 entging i6r nicht, baf Anna ifre
Antwort nur gogernd und widerwilliy vorbradyte, fie, bie

Alles, was Du bisher gegen ifhn vor- |

fonft fo offen unbd gevadeferaus su fprechen gewohnt wax <
fie burdicbaute fofort ben Berjud), ihr augzuweidyen, aber
fie fannte fetne wabre Urfache - nicht. Sie erinmerte fidh,
baf Anna, obwofl fie tm Allgemeinen ihres Baters Ber-
worfenfeit sugab, e§ body immer vevmicven Datte, irgend
welche beftimuiten Aufichliiffe u geben; ®vace fam auf den
®edanfen, baf der Beweggrund fitv die Danblungsweife
ibves Bevlobten Anna gegeniiber hev Bunjd) gewefen, nicht
file einen Gefinnungdgenofjen bes Rapitin Studlety gefalten
gu wevben.  Dier lag offenbar ein Geheimni ju Grunve
unb die8 war ber einzige Schliiffel, ber fidy filv Orace’s
foridjende Gebanten darbot. Was aber war 3 thun? Sie
Tonnte Dbiefe ihve Anficht Anna webey mittheilen, weil fie
bovt auf feine Unterftitkung vednen duvjte, noch fonnte
Grace davauf hin, wenn fie auch noch fo ibevseugt war,
ihrem Berlobten gegenitber entgegentommende Sdritte thun.
Dev Brief, weldien ihv Amma iibergeben hatte, {hlof jeben
folhen Gedanten aus; fie famnte natiiclich dle Umftinde
nidht, unter denen ev gefdjrieben way; fie mufte ibn eben
nebmen, wie e war, und er war nur ju deutlich.  DHeath
vergichtete auf jeben Anfprudy, auf die Crfiillung ihres Bevs
Iprechens, er vevzidhtete datauf fo Hor unb augbriiclidy,
baf e8 fiir Grvace unmsglich war, ihr Witvde und Selbjt-
achlung 3u opfern, inbem fie ben exften Schritt gum fernes
ven Vexlehy that.

Grace empfand s bitter, baf fie jeist Niemanven Biitte,
on ben fie fich in ihrer Noth um Rath und Beiftand wen-
b fnnte. 3hr Stoly empbrte ficy bei ben Gebanten, fich
an hre8 Onfels alte Freunde ju tenbert, bie al8 ifre Boy=
milnber fungivt Hatten; und felbjt wenn fte fich bagu ent-
{dhlieRen wollte, fonnte fie wvon Hort mur wenig evwarten.
Daifelbe galt von den Anwilten Millmann und Hid; diefe
fowoh! wie die Bovmiinber fatten, wie Grace wufite, bie grifte
Adytung nicht nur vov Death’s gejehiiftlicher Gewanbtheit,
fonbern audy vov feinem ehrenbaften und geraden Chavatter,
und alle wiitben fie gleichmapig itbevzeugt fein, daf, wie er
audy gebanbelt, nur bie adjtbarften Beweggriinve ibn geleitet
Baben formten,

Wag war ju thun? ©8 wive von feinem Nupen ge-
wefen, nad) Qonbon guviicutehren, bag fithlte Grace wopl;




Die Adteffe an Heven Diveftor Dr. AdbYer Hat folgens
et Wortlaut:

Hocyoevefrter Heve Diveftor!

Mt der Nieberlegung deg Diveftoratd der Frande'jhen
Stiftungen [bft fich duerlich bas lete Band, das Sie an
bie Latina nitpfte.

Die alten Schitler, die unter Jfhrvem Reftovate die Seg-
nungen det Schule geniefert duvftem, filflen  fich getvieber,
Sbnen beim Scheiven thve Dantbarfeit u begeugen. Der
Dant, den wir der Schule fchulben, die und unfre wiffen-
fhaftliche Biloung gab, gebiihvt sundchit Shnen. Haben Sie
docy in ber langen Beit hres gejegneten Wirtend die ge-
fommte geiftige und fittliche Anusbilbung jeves Eingelnen mit
hingebenber Gorgfalt und Lebe itbermacht.

Ginent vetehuten Lehrer gegeniiber bleibt bev Schitler
ftet8 in bex ©chuld, bennt jenev fat ihm dag Bejte gegeben,
wag er befof. Diefe Schuld erfennen wir bantbar an und
fteben nicht panach, fie abjutragen, da wiv wiffen, bof Sie
gerne folche Schulbner haben.

(8 ein Reichen diefer Gefinnung bitten wiv Sie, biefe
Advefje angunehmen, die Shnen ald Augbrud ihrev unwasne
Delbaven Bevehrung und Dantbavkeit widmen

die alten Schiiler der Lntina.
Die Avrefe an Heven Profefjor Dr. Wuff lautet:
Hochoevehrter Hery Profeffor!

Die Nadjricht, daf Sie aus dem Lehrerfreife ber Latina
fdheiben werben, hat et Sfren alten Schitlern fchmersliched
Bedauern ermedt. Die Anvegungen, die Sie ung gaben,
witfen nodh jenjeits ber Schule auf der Univerfitdt und im
Qeben michytig fout; ovielleicht Haben wir exft in fpiteren
Safren beuvtheilen gelernt, was wiv alfe Jhmen verdantesn.
¢ ermacht in ung die Erinnerung an vergangene Stunbden,
in benen Sie duvcy die flammende RKvaft einer begeiftevnden
Perfonlichleit ung Hinriffen und alfem Uechten undb Schinen
in Qunjt und Wiffenichaft unfer Auge erfehloffent. m@ie 89:

von Nah und Fevn. Gv gedachte in feiner Rebe ber amt
11, Febr. 1877 Dbewirften Oriindung e Provimgial-Duar-
tetteg, fowie ber alljifrlichen feftlichen Sufammentiinfte und
fovac) die Hoffnung aus, daff die diesjihrige Teier und dev
Berlouf deg Fejtes allfeitig Dbefriedigen mige. Wit einem
ben Sangesbritbern ausgebraciten dreimaligen Hodh fdhlof
SHerr Dredydler feine Begritfungsrede.

Nun wedfelten programmgemdf die BVovtrige dev ein-
selnen Qiebertafeln mit Chorliebern ab, welde von bem
gefommten Bunde gejungen wurben. Der Bevein aus Nord-
paufen fithute fih mit vem préchtigen Lieve , Sung Werner”
ein. Dag verjamnrelte Publifum nahm die gebotenen Bor-
triige duferft Dantbar auf und fpendete den Eingelgefingen
foroofl, wie ben Gejammtvortrigen mit Recht teichen Beifall.
®ang Bovziigliches leiftete vev Bevein aud Afchersleben.
Die gange Abendfeftlichleit wav eine devartige, daf jeder Theil-
nehmer ihver nuv mit Hohev Befriebigung gedenten fann.

Oeftern unternabhmen die Bunbdedmitglieder einen Spa-
sievgang in dag Gaalthal unb bejtiegen bei Kbfer bie beveit
ftehenven Gonveln ju einev Faht nach bem Saalichldfchen
und der Saalichlofattienbrauevel. Bon da aug ging ed nad)
BWittekind. Nachbem Hier ein Frithitic eingenommen, aud
bie Ausficht wvon Schmelzers Bevg unbd im Babe felbt ge-
bithrenh gemwiivbigt worben war, begaben fid) die Fefttheils
nefmer auf den Riidweg und in das Hotel zum Kronpringen,
o bie teid) Dejtellte Fefttafel im gefchmitdten Raume
aufgefchlagen war. Toajte und Reben evnjten wie Heiteren
Snbalts witvgten da8 Mafhl, audh erfreute ber Operniinger
$Herr Kiple die Tafelvunbe durd) den Bovivag eined Liebes.
Die Tagesdfeter fand mit einem folennen Shngerfommers im
Rhein. Hofe ihren Abjehluf.

Dem Programut fiiv hente, Montag: Freiih 7%, Uhe
Rendegoous im ,Keonpringen,” Promenabe nach der Abe
fabutjtelle bes Dampfichiffes. — Ubfahrt um 8/, Uhr nady
dev Rabeninjel. — Hiev Frithititd, ungeheure Heiterfeit und

e o

geifterung fiiv die Jdeale antifer und ,
bung, die Sie entfachten, glitht in ung fort, und fe fiilen
wiv ung Jhnen verbunven duvch bas fidrijte Banb, bas
Meinner aneinander fniipfen fann, durd) die Gemeinfamteit
geiftiger Jbeale.

Sie waven in unjerm BVerhaltnift Dev gebende Theil
und werden es bleiben. Daf aber dev Danf gegen den veid)
fpenbenven Geber in ung fortlebt, mbchten wir jest, wo Sie
von ung fdeiven, Shnen durd) einige flichte Worte aus-
britfen. Wit dem Danfe fitv dasg Verpangene verjchlingen
fich unjeve Witnjche, de Shnen folgen in eine vielverheifende,
boffnungsreiche Sufunft, um Ste fegnend aus der alten Hei
math in die neue Lebensitellung ju geleiten. In bdiefer Ge-
finming widnen Shuen diefe Advefie al8 eichen forvtlebender
DBegeiftevung und dantbarer Liebe Shre alten Schiiler.

Bie wiv erfahren, wird in ben niditen Tagen auf
vielfeitigen Wunjch die auf dem Kommers vovgetvagene Bievs
seitung nebft Rommergbericht in Druc erfcheinen und Liuf-
Tich gu ermwerben fein.

Am  vergangenen Sonnabend Ubend Pielt bdasd
Provingialquartett, Deftehend aug Ddem Piefigen Beveine
Sang und Klang", dem Richter'jchen Miinnergefangvereine
in Magdeburg, der ,Levertafel” su Ajchersleben und einem
Naumburger Vereine, in dem untern Saale Des Schitgen=
Haufes eine Fejtlicdertafel ab. Ein Gefangberein aug Nord-
baujen, weldjer fich bem Provinmgialquartett anzujchliefen
gedentt, war al8 Gaft anwefend. Die Saalrdume waven
mit feftlichem Oriin gefchmitclt und an ben langen Tafeln
Hatte eine grofe Anzahl von Damen und DHevven Blag ge-
nommen.  Nadydem ber Bevein ,Sang und Klang” ben
Berjammelten mit dem Lebe: , Oty Gott, grith’ Gott, bas
it der {dhbnjte Spruch den Singergruf entboten Hatte,
nahm Herr Drechsler dag Wort und Hewillfommtee bdie Gdjte

— joptefen! — Um 117, Ubhr Riidfahrt nach dey
Stabt. — emeinfdhajtliches Mittagseffen & la carte in bev
Dreddrier Bievhalle’. — Um 2 Uhr Aufbruch nad) bem
Saalthol. — Kaffee im Saalfchldfchen. — Promenabe nach
pemt Dblaver Walo, — Befudy der Bifdhofswiefe, — bes
Qoltthurms, Haivejchlbfchens 2c. — Abendbrot im Walbdfater.
— Riidtehr nad)y dey Stabt. — Singerfommersd im ,Krons
primgen”, war leider am Niorgen bas Wetter nidt giinjtig,
ein raufer Wind duvchraufchte die Laubfronen dev Bdwume
und ftimmte dag Gemiith Herbitlicy. Auferdem waren bereits
am Sonntag Abend, durch Abveife Eingelner, bie Reifen ber
©anger bebeutend gelichtet. Trofbem aber der Himuel
bemt Fejte feine volle Gunit nicht sugewenbet Hatte, witd die
$Havmonie, weldpe die wohlgelungene Feiev durdywehte, allen
Theilnehmern das Gebenten dev in Halle frhlich wverlebten
Tage 3u einer Hodywillfommenen Erinnerung madyen.
Giviljtand, Wieloung vom 7. Auguft.

Aufgeboten: Der Handarbeiter €. Kufnert und
M. A L. Spies, Giebichenitein.

Ghefdyliefungen: Der Hanbavbeiter A Sattler u.

Gin unehel. ©., ywet unehel. T. Enth.-Inftit. — Ein
unehel. &, Miihlgaffe 2. — Dem Schloffermeifter €.
Oebhardt ein S., Bevggafie 2. — Dem Manrer L. Scha
eine T., gr. SchloRgaife 11. — Dem Premiev-Lieutenant
€. Pincoof eine T., Wucheverjtr. 63, — Dem Pandarbei
ter €. Wiefe eine T., gr. Sanbberg 3. — Dem Preffer=
tiichler @ Wilde eine T., gv. Wallftvafe 42. — Cin unehel.
©., . Marterjtrafie 3.

Oeftorben: Des Mauver H. Bennewits S. Auguft,
17 . Kuimpfe, Fleifchergaffe 19. — Die Wittwe Johanne
Qidiig geb. Klett, 74 3. 10 M. 2 . Gehirnjchlag, Seijts
ftrae 55. — Gin unehel. &, 2 M. Brechbuvchfall, Para-
biedgafie 2. — Des Klempnevmeifter ©. Broje T. Anna,
1 I 28 . Davmiatavsh, Seipjigerfivage 16. — Gine
unehel. T, 1 3. 4 M. Briune, Sperlingdberg 1. — Iba
Ziling, 41 3. 8 M. 27 T. Deryfefler, Klinik.

o Sn bex Fabriteafe ju Giebichenitein fiel am 6.b. Mt8,,
Bovmittags 8Y, Ubr, der Privatmann Gotifried Harvt-
mann betm Fithren eines Huubefufriverts plolich um und
erfchied gleich dDavauf; eine Lungenlifmung fHatte biejen
jiben Tob erbeigefithrt.

Wafjerjitand der Saale Bet Halle (an dev Hnigl.
Schiffjchlenfe bet Trotha) am 8. Augujt Abends am neuen
Unterhaupt 1,84, am 9. Auguft WVdorgens am neuen Untevs
Haupt 1,84 NMieter.

And der Proving.

— Un der anthropologifchen Ausjtellung in Berlin,
welche die n Dentjchland gemactern Funde in einer bisher
unerveichten Bolljtindigleit seigt, Hat fich auch unjere Pro-
ping fehr veichhaltig Detbheiligt, eben fo wie die wvon ihe
cingejchloffenen anbaltijehen Linder. BVon ffentlichen Samm=
fungen unbd Beeinen haben fich durch) Befchictung der Aus-
ftelfung betheiligt diejenige des Gefchichts und Alterthums-
vereing in Grjurt, Das anatomijche Jnftitut dey Univerfitdt
$alle, das mineralogifche (afademifche) Mufeusn dafelbit,
der thilvingifch ~fachiifche Gefchichts» und Altexth eint
in Halle, die Alterthumsiommiung des Provingialverbandes
ber Proving Sadfen (umter BVevwaltung bes Lanbesbivet-
toriumsg der Proving in Merfeburg), die Alterthumsiamm~
fung ber Stadtgemeinde Quedlinburg, der altmévkijche BVerein
filv vaterfinbijhe Oejchichte, Dex litevarijhe DVerein in
Stendal, der Bevein fiiv Natur> unb Alterthumstunde in
Weifienfels, endlich in Anbalt der Berein fitv Gejchichte
und Alterthumshunde des Kreifes Beynburg. BVon Privats
fommlern haben Ginfendungen gemadyt bie Hevven Lehrer
Rabe in Bieve, Oberprediger Miilfer in Kalbe a. b. We.,
Dr. Biejde in Halberjtabt, Pojtjetretdiv Warnede in Halle
0. b. &, Kaufmann Pogelt cbenda, Hauptmann v. Graba
in Magdeburg (dev diefe Stabt gang allein auf der Ausg-
ftellung veprifentivt), Raufmann Ernjt in Schlicben, Ritters
gutgbefiter v. Alvenslehen in Schollene, Frhr. v. d. Bufjche-
Streithorft in Thale und Dr. M. Frinfel in Bernburg.
Die audgeftellten Objefte find alte Steins und Bronges
gerdthe, Bdbhne und Knocheniibervejte ober aus thnen gear

A, verw. Rdftner, Il Sandberg 17. — Der S
. Temmert, Kapellengafie 7, und A. K , Wilbelu-
ftrage 5. — Dev Knedit F. Frehbevg u. €. Wiertin, Thuvme
ftvage 6. — Dev Boant- Uffijtent . Ehrenberg, gr. Stein-
ftrage 15, und M. Fobian, Kavljtrafe 8. — Dev Tijdhler
. Crfurth, Hospitalpla 8, und U, Claar, Werfeburger-
fivafe 37. — Dev Keffeljchmied €. Kahmann u. €. Kavpa,
Mavt 11.

®eboven: Dem Obevtelegraphen - Affiftent B. Win-
ter ein ©., Billbergevveg 4a. — Dem Schuhmachermitr.
F. Burghaus eine T., Hermannftrafe 6. — Dem Biev-
vetleger B. Schwary ein &., gv. Braubhausdgaffe 15. —
Dem Kajtelion €. Altexmann ein &., RKnigfivafe 36. —

Deitete @egenitinde, Schiidel, Thongefage, Uvnen, Kinder
Happern, Oegenftinbe aug Hovn, Golbjdmudiochen (na-
mentlich Finger-, Avnt- und Ofrringe), Glasperlen, Avmo
Tpangen, Silberfhmuct, Bratteaten, endlich) Kasten, litevarifche
ilfsmittel, Abbiloungen von Hiltten», Kegel- und anderen
Ogibern. (.

Handel uud BVevlehr.

Mitndpen, 7. Augujt. (Telegramm.) Die Hanbels-
famumter bed Landgerichts Miindhen I. war von der Staats-
vegierung 3u einer gutachtlichen Ueuferung iiber den dem
Bunbegrathe vorliegenven Antrag auf BVejdyviinfung dev all=
gemeinen Wedhfelfabigteit aufgefordert worben. Die Hane

bernt thre eimigen Befanntichaften it Lonbon warven Wit
glieder ber Familie Cvutchley, ober Perfonen, welche buv
Frou Crutchletys Einfluf mit ihr in Begiehungen gebracht
mwatenr, und wenn aud) niemald etwad Devaviiges gedufert
wotben, fo Hatte doch Grace das Gefithl, daf Frau Crutchles
feine unwichtige Rolle bei ihrer Verlobung gefpielt Hatte.
Dicje adhtbave Dame Hatte ihm den Weg geebnet, hatte fein
Qob, fueilich in ber feinjten und juviidhoaltenditen Fovm und
ofne ungehbrigen Uebeveifer, aber bdoch mit geniigenbem
Nachorut und binveichender RKonfequen;, um Grace’s HUufe
merfjomteit 3u fefjeln, in alfen Tonarten gefungen; fie fatte
bie Bujammentiinfte an ben freien Abenben arrangist, bie
fo entyiicfend und fo erfolgreich waven; fury, fie hatte feine
Gelegenheit verfaumt, feine Snteveffen gu fovbern. Ronbon
Bebeutete fiir Grace Diidbleham foviel alé Fvau Crvutchley.
@epte fie fich mit ihr in Berbindbung, fo war e§ nicht viel
ancers, a8 wenn fie an Heath felbft {chrieb; eine Ritcdlehy
noch London fdhien thr bdaher ur Beit unmiglic). Sie
mugte juciid nad) Deutfchland; dad heitere Leben, in bem
fie gefchwelgt, die Triumphe, dle man ihv Dereitete, die ent-
aiicteniben Abende, wofie feinen beftricfenden Worten laufchen
burfte, bag Alled mupte vevgeffen werden und basd alte eins
formige Leben wieder anfangen. Die dithetijchen Thees und
mufifalijchen benve mit Studenten und Profeffoven jollten
ihe die fBitlichen Bille erfepen, auf benen fie, dte Erbin von
Loddonford, eine fo BHervorvagende Rolle gefpielt. Sahllofe
anbeve Wiaddhen, die nicht zu Halb fo viel Anfpriichert durd)
ifven Reichthum und ihre Schdnbeit bevechtigt waven, fithre
ten ein gliidlichere8 Ueben; Denn fie lebten wenigftens in
ciner ®efelljchajt, in ber fie fich Geimijeh fithlten, und durf-
ten hoffen, fich su vevfetvathen, eine Ausfidyt, die Grace fitr
fich jeit volljtdndig verichloffen glaubte. Nicht unter den
Gdart8 und Fijchers mochte fie fich nad) ihrem zulinftigen
®atten umiehen, wie fie nody bet ihrem Abjchied von Deutjch~
fand su Unna gefagt. Wit Annal Das war ein neied Un-
gliid.  Was fie bisher ju Unna gefagt DHatte, Dusfie fie
ferner nid)t mehyr; feitbem ihr Vevtvauen entfchwunden, {chien
8 undenfbar, dafi ifre friiferen Bejiehungen je wieberfer-
geftellt werben follten. @vace mufite faum, tworiiber fie
mehy empdet fein follte: dber Anna’s frithered Schmeigen

ober ihve jehige ORebebereitfchaft, beibes erfchien ihr gleidh
ungeitgemdp. Sie mufte fid) eingeftehen, baf vas Gebeim-
nif in Bepug auf Heven Heath etwas jehr Schredliches
fein miifite; anbernfall8 witvbe die Elave unb rufige Anna
fidy nie au einem fo entjcheibenden Sdyritt, bag8 BVand ge-
waltfam gu gevreifen, entjchloffen Goben. Shr Stoly verbot
ihy, dies entgegenfommende ®efithl ihrer Freundbin eingue
geftefen; thre vermimbete Gitelfeit verhinderte fie, fich nod
einmal unter Hinweid anf thve alte Freundidhaft an Anna
mit dev Bitte su wendent, ifr die volle und gamge Walhrs
Beit mitzutheilen und fie von bden jhrectlichen Bweifeln zu
befreien, bie fie qudlten. Nichts von alledem vermodhte fie;
fie fonnte nut ben Empfindungen bed Aevgers, der Erniedriz
gung und Dev Enttdufdyung in einer Fluth von bitteven
Thranen Lwft machen. Bu biefem Ausfunftémittel griff fie
venn auch, warf fidy auf ihr Bett unbd weinte, al8 ob ihr
bag ery brechen follte; wibhrend Anna, bie fo gern fie geo
tebjtet bitte, fiiblte, Daf jeDeS bevavtige Unexbieten {chlecht
aufgenommen obev mifverftanben ierden wiirde. Sie ging
bafer auf die Strafe hinab und wanderte auf und nieder,
fo lange fie fidy aufrecyt evhalten fonnte.

Am nadyften  Wovgen festen fie ihre Reije nach
Bonn fort, und obgleich feine wvon ihnen bdaviiber fprad,
mufitenn doch beibe im Jnnevn bes gewaltigen Unterfchiedes
gebenfen, der zwifchen ihver jeigen {dyweigjamen und diijte
ven Pilgerfahrt und ifrer Reife von Paris lag. Damals
lag die Bufunft nod) fonnig vor Gvace Wivdlefom; fie
fab ibrer Wajovennitat entgegen unbd all den BVerdnderungen,
vie bamit verfniipft fein wiirden. A bdad gehirte jeht der
Bergangenheit an; der Wiannm, den fie fiebte, wav von ifhr
getvennt, und ihve Fubunjt lag ditfter und unbeftimmt vor
ihy.  Anna’8s. Betrachtungen waven uody tritberer Natur.
Al fie bag erftemal nach Bonn gereift wav, fatte fie in
all ihrer Noth und Elend ein Gefithl der Rube und bes
Frievens empfundent; ¢8 waren bie Schatten, die ihr Auf-
enthalt in Bonn voraudwarf; wie anbers hente! Damals
wufite fie, denn fie Datte eben eine Probe bavon erhalten,
baft fie filr Grace Alled wav, die mit mehr al8 fdywefters
licher Qiebe auf ihr erftes Wort hin su ihv geeilt war.
Heute war e anderd; Grace Hatte anbeve Anfichten gewon-

nen und neue Verbinbungen gefuiipft, und fie, die von Kind-
Deit an ifve Freundin gewefen, Hatte den Plag in ihrem
erzen verloven, weil fie ihre Freundin vor einer tviiben
Butunft bewahrt Hatte. TWohl Hatte Anna dag befriedigende
Bewuftiein, ihre Pflicht gethan gu haben; aber das ift, fo
fdhine o8 auch fein mag, nicht immer ein ausveichenber Tyoft
fiit geiftiges und vperliches Leiden.

(fFortietumg folgt)

Qiterariides.

— ,, Grholungsjtunden’, neue deutiche Roman-
seitung.  Sahrgang 1880. (Verlag von &. Schottlnenber,
Breslon.)

Die ung vorliegenden Hefte 19 b8 22 (Ny. 37 big 44)
enthalten einen wahren Schak von inteveffantemt und fpans
nenbditent Lefeftoff, woraus wir nur bie hauptjichlichiten und
bedeutenbften Arbeiten Hevvorheben, um thatfadlich su zei
gen, welche Nienge dev gebiegenften KLeftiive um einen fo
geringen Qoftenbetvag die Berlagsbuchhandlung ihren Abon-
nenten fefest: Berviffene Fiiben. Novelle von O. Bad).
— Qiebe und Leid. ovelle von R. von Fels. — Ontel
Augujtin's leste Bohue. Novelle von WX, Angely (Angelifa
von Marquardt). — Alte Sehuld. Novelette von Luigi
Rocea, diberfet von K. Telmann. —  Der Journaliften-
feind.  Gzahlung von B. Young. — Dag Divnl vom
Tang.  Aus Framyofen - Kriegsseiten von A. Silbevjtein. —
Wandlungen. INovelle von L. Freimann, — Faljche Wege.
Soman von 3. von Buum-Barnow. —  Ein javanifder
Riinftlerpring. Bon €. ». Barfus. — Dev RNitt bes Scf.
Gafob. Ballade von A B. R. Enberg. — Napoleonsd
JHettor”.  Gin Sfiggentild von Bernhard Stavenow., —
Die Kofafen und ihre Rache. Ein Fulturhiftorijches Bild
aug Rufland, von Auguft Paniowst. — Briiffel —
®ent. Stidtebilber von Dr. €. Berghous. —  Auf lites
vavifchem Bovpojten von Dr. A, W. — Buntes Allerlei.
— Der Preis fitv diefe Romamgeitung it ein gang aufers
orbentlich billiger — nur 2 Marf pro Quartal! Alle
Budphandlungen und Pojtamter nehmen jedevseit Beftel=
[ungen davauf an. Wir finnen bie Leftiive der ,Evho-
Tungsftunben” angelegentlichit empfeflen.
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belsfammer  Got fid) einftimmig gegen febe Befdhréintung
augefprochen.

Bevutijtes. i

Berlin, 7. Augujt. Dev deutiche Bevein fitv Bifents
lie Gefundbeitspflege hatte in feiner vorjdbrigen Geneval-
wetjommlung u Stuttgavt befdhlofien, su dem im September
D. 3. ftattfinbenben internationalen Rongref fiiv Hiygiene
dnen offistellen Delegivten u entfenven. Wie wiv biven,
fat ber Augjchup bdes Veveins dent Gef. Regierungdrath
Brofeffor Dr. Finlelnburg gewdhlt und bdiefer bdie Wabhl
angenommen.

sufamtmengetretene Gentralcomits yuht nicht, dutch immer
erneute Aufeufe in entfernteven Gegenden weitere Beitrige
su fommeln.  Daduvd), baf die fiir bie Waferbejchivigten
gefamumelten Gelver bei ber fandittindijhen Bant in Baugen
singbar angelegt finb, wird bie urfpriinglicle Summe nody
immer anwachien. Dasd Centralcomité bat jeboch nicht un-
tevlaffen, anjehnliche Summen an alle die Lofalcomits’s unp
Gemeinben, welhe bavum nadgefucht Baben, 3u verabfolgen,
inbeffert ur Beit nur vovfhufiweife, da bor ber Dauptoers
theilung eine jorgfiiltige Tazation alfer Schiiden Dovgenou
men werden mufte. Um eine gerechte Bevtheilung vorzue
?ereiten, mufte der Tapation audy eine Rlaffifitation ver Be-

Berlin, 7. Augujt. Wegen Don
18700 & hatte fih am Sonnabend der erft 22 Jahre
alte Budhhalter und RKaffiver Pinner aug Pinne vov der
vierten Jevienfivaffammer Giefigen Randgerichts I. 3u et
antwortern.  Der Angetlagte war vopr 1. Februar 1879 big
0 feinev Mitte Nidvy . evoigten Vevhaftung in dem
Cobn'jchen Bantgejchift unb genof das ungetheiltejte BVev-
fiauen feine8 Pringipald. Faft ein Sahr lang machte ev
fih befjelben wiivbig, inde evwachte am Ende Januav c.
ber @pefulationsteufel in ifm, und um demjelben zu frdhnen,
madte ev einen Oriff in bie ibm ju Gebote ftehende Kajfe
in Hife von 6000 4 Die eviten Diffevenzgeichifte mig-
glidten, bie UAngriffe dev RKaffe wiederholten fich fort und
fouf, Bi8 bie veruntrente Sumume die obige HOHE evreichte.
(8 bag Weanco entvectt wurbe, fand man beim Angetlagten,
ber audy einige Male glitclich operivt Hatte, 12000
buaved eld o, und den Reft De8 Schavens exfetste dey
Bater bed Angetlagten. Letever viumte die BVerunt

jhibigten tach ibrer perjinlichen Bediivftigheit fowohl  alg
aud) ver Gegenftiinve in Riificht auf ihre Unentbefhrlichfeit
gue Wieberberitellung der Crwerbsfihigheit und eines geords
tet aushalt8 bder Ralamitofen folgen. Um biefe  Boy-
avbetten mit Genanigleit auszufithren, war viel Seit nbthig,
und e8 ift baber wofl lediglich bem gewiffentaften Bejtres
ben, eine gevedhte und biflige Bevtheiluny votgubereiten, uzus
{dyreiben, wenn nichyt fchon bev grofere Theil bev gelame
melten Gaben an bie Bejchiidigten ausgetbeilt worden ift
Bien, 6. Auguft. Nadh) den an die mihrijhe Statt-
Dalterei gelangten Bevichten der Begivishouptmannichaften ves
Ueberjhmemmungsgebietes ift die Gefahr an alfen
Puntten Bejeitigt und find nivgends Menjdenleben
au betlagen. Die Begivthauptmannichaften haben ven Sdha-

net. €8 waven nidt viele Qvewse, ich glaube im Gangent
viev ober fiinf, und die ftamben Binter bem Namen ber
Dronte, be8 Moa, bed Riefenalts und ver Rhytina Stelleri
ober ©telleridhen Seefuh, bon  weldper nuy noch ein diivf-
tiges ©felett im Tfaiferlichen Mufeum 3 St Petersbury
vorhanben ift.  Gine Denge andever Thieve, die auf dem
Ausiterbeetat ftehen, werden wahricheintich in einer bey niidy
Jten Auflagen al8 Ausgeftorbene beseichnet fjein, bdenn bie
Bevtbung in ber Natur madit viefige Fovtichritte. Auch
bier teifft ben Menjden die Hauptichulo. Nicyt genug,
vaf einer Menge Thievarten die Lebensbedingungen durdy
bie fovtichueitenve Qultur abgefchnitten werben, burdy Augs
roduttg der Wiilber, Tvocfenlegung von Siimpien, Bevwand-
[ung von Wiefe- und Haiveland in Fruchticer, nein die
brutale Bevnicytungslujt, vev Trieb zu thdten verbinbet fidh
bamit und mordet dag Leben in ber Natur. Geht damit
nod) dev vieb nach Gewinn Hand in Hand, wie 3 B. bei
ber Bilffeljagevet in Novbamerita, bei gemifien Bifdhftinge-
tefen, fo ninumt die Ttvtung dev Thiere den Charalter von
Meafjenichliichteveien an ... ©8 giebt Gegenven in Deutfdye
land, wo bas Birpen eines Vogels 3u ben Seltenbeiten ges
hout.  Gin Artikel in einem berliner Blatte aus Siibdeutfch-
land Hagte vov einigen Safhren veshalb bie Raten an und
fdhlen nicht itbel Quit su Baben, einen Bernichtungslviey
gegen diefe miilichen, filv viele Hauswivthichajten gany un=
entbelilichers und in olelev Hinficht interefjanten Thiere

ben zu fonftativen 1und Boy gent yur Unterf g Noth-
leibender gu treffen. Die Clementarfataftropbe, die anfing-
lich itber Mfrijch-Oftvan nieverging, bat jolche Dimeniio-
nen mett, baf nidgt nuv ausgedehnte Gebiete Novd-

tn und entjchuldigte fih) bamit, daf ihm Dbiefelben durd)
w8 ifm gejchentte grofe BVevtvauen fehr leicht gemacht wor-
b waven. €8 jei feine fefte Abjicht gewejen, Ddie ent-
emmenen Betrige wieder in vbie Raffe auviicufithren. Der
Gtaatdaniwalt beantvagte, inbem er in ver Gntnahme bes
Gelbes bie Requifite bes Diebitahls fand, wegen bi;ies

mihrens, jondern audy mindejtens ein Dritttfheil Oefterreid)-
Sdlefiens iiberichwemmt wurde. An bie Diveltion ver Nords
bahn find Meldungen gelangt, venen jujolge aud) auf einet
gangen Reibe fdhlefijeher Bahnitationen weger Wafferet

Dev Bevlehr gettweilig geftort wurde oder nod) Behindert ift.
?Iléd) auj Der Rafchou- Oberbevger Baphn Hat dag Hochmafjer

Bugehens achtsehn Monate Gefingnip und weijdfrigen
Ghrenverlujt. ~ Rechtganwalt Wiundtel als Bevtheidiger bol
in feinem Blaiboper BHevvor, baf Bestrauen mit Kredit
gleijbedentend fei, wovausd gu folgern wiive, bdaf ber An-
gellagte fretgefprochen werben miifite, tweil er fidh nur in
unbevechtigter Weife Kvedit vevjhajit habe. Der Gerichts-
fof nafm ebenfalls Diebftahl als vorliegend am, ba bas
Gewafrfom ber Kaffe ftets bem PBringipal verblieben war,
ud vevurtheilte ihn mit Riidficht auf die ihn leicht ge-
madjfe Vevjuchung nur ju einem Jahr Gefingnif.  Auf
Yoerfenmung  bev  bitvgerlichen Ehrenvechte twurbe nicht er-

o funt, weil bev Angeflagte nuv aus Leichtfinn und nicht aus

Mangel an Ehre auj ben fclimmen Abweg vom redyten
Piade gevathent ift.

— (Gine jdredlide Gifenbahnfahrt) Am
@onngbend ben 11, Juli, Nachts gegen 11 Uhr, langte ber
Buofer Bug mit Halbjtiinbiger Berjpitung in Temess
vt o Scdhon frither waren auf Ddem Eifenbahn-Tele-
guapfen furze Meldungen eingelangt, welche davauf vor
bereiteten, daf etwad Aufevordentliches auf ber Fabrt ge-
fdefen fein miiffe, und fchon beim Ginjahren des Buges in
bn Bahnfof fonnte man Bemerfen, dbaf demfelben etwas
Giretliches wiberfafren fet.  Die Waggons fowohl, als
auch die Mafdyine waren an vielen Stellen avg befchiidigt,
immtlide Scheiben durdylbchert unbd die fchrectengbleichen

A Gejiciter ev Pafjagieve, die aus den zevihlagenen Fenjter:

Bjnungen Blickten, machten einen gevabesu bengftigenben
Ginbeud, Dem Buge wav in bev That etwas gany Aufers
odentliches gugeftofien. AIS fich Devjelbe namlich um Halh
10 Upr Nacyts swifchen Detta und WMovavita befand, brady
dn fitechtevliches Hagelwetter [08. €8 war ein fovmliches
Bombardement von fauftgrofen Eisftiiden, die auf die

| Dicher Des Buges niederpraffelten, fimmtlicie Fenfter ers

fimettevters und mit furdytbarem Krachen und Praffeln in
bie Waggons {chlugen, aus weldhen bald dag Sammergefchrei
fetroffener und vevwunbeter Pafjagiere Drang. Sp grof
e die Gewalt diefer Eidbomber, daf fie in ben Feuervaum
bt Mafcyine und in bas Gejtiinge derfelben bdrangem, in
Jolge Deffen bev RQofomotive der LebenSathem ausging und
b Bug mitten in bem graufigen Unmetter fteben bleiben
nufte. Die Poffagiere, auf weldhe die Gejchojfe von affen
Celten eindrangen, und unter denten ed bereits nach) wenigen
inuten viele Vevioundete gab, fuchten Buflucht unter ben
@itbanten, aber tvoldem iwurde noch Wandyer betiellben
geteoffen.  Dag Bugperfonal benahm fich in bem allgemeinen
Gfireden und der griflichen Vermivoung mufterhaft. €8
tfat Alle, wm die eifenben vov dem Wiithen der Glemente
i jhitgen; dag Bevbandseug, welches jeder Jug voridyrijts-
mifig fite etwaige Unfdlle mitfiifren muf, wuvrde hervor-
fefolt, die Bevleten verbunden und bdie Mafchine gleich)-
yitig wieder in Den Stand gefelit, um bem unfeimlichen
Wettervation ju entfommen. Eine junge Dame _wurde durd)
dne foit pfundidyweve Sclofie, die fie auf bem Kopfe
tiof, fefe fchmer verlest, wihvend die meiften iibrigen Ber-
indungen an ben Hinden vorfamen, mit weldem fidh die
Hiifenden Da8 Geficht su fchisgen verjucht Hatten. Der Bug
ar fo ovg mitgenomuen worden, daf die Waggons gur
Weiterfahrt nach Pejt untauglich waven und in Temesoar
undgewechjelt werden muften, woburd) eine neue bedeutende
Burjpitung eintvat. Eharatterijtijch ijt e8, daf bie meijten
fiogieve abergliubifchermeife ben Unfall bem Umitanbe
fichreiben, Dap fich im Buge eine Leiche befand. :

— Aug ber Laujig wird mitgetheilt, daf bxg
fautigen Spuven ber Uebevfluthung vom 14. Junt
alfmiflich su verfchwinden beginnen. Die Wege find inieber
fagebar, die Bitden, wenn auch) nodh nicht beegeftellt, jo
bod durd) Nothbriicten erfetst, an manchen Ovten jt ber
fiifte Theil ber befchidigten Hiiufer wieber veparivt, bge
Lhmiinde durch feftere SBiegel: n erfelt, und nur die
guy verfhounbenen Haufer Harren 1od)y bev ?lefetﬁer;ung.
Do wartens die ihver Habe Beraubten fehnlichft der Aus-
fiiittung dev milden Gaben. Diefe Liebedgaben Haben be-
it die anfefnliche Hihe von 8399000 4 evreicht, und
8 unter bem Botfit deg Heven Kreishouptmann v, Beujt

z

Schaven €8 wurden auf ber Strece
Lefchen~ Tughmie, vann auf ber Strede Lefchen - Raviwin
Britden weggerifien.  Seit geftern Abend ift Dev Verlehyr
cingejtellt. Dev Kaifer lieh fich nach fehl fomwohl burd) die
Rabinetsfanslei als durd) bas Hanbelgminifterium eingehenbde
Beridyte itber die Wafferverheerungen in Weihren und Schle-
flen erjtatten und e8 begaben fich Beute gwet Hofbeamte nach
Whrijch ~Oftvau, um im Auftrage ves Kaifers fidy an Ovt
unb Stelle von ben angevidteten Schiiden 3u untevvichten.
Sm Gimelnen wivd noch gemelbet:

Majrifdy-Oftvau, 6. Augujt, 11 Upr Bormittags.
Der Spebitionsbeamte Anbderta, ber feine in ein Tuch
gebiillten Dabieligleiten vetten wollte, murde von der Stris
mung ergriffen und mitfovtgeriffen. Oie Leiche wurbe bis-
ev nidht aufgefunden. Heute find bereits einige hoher ge-
legene Strafien troden. Koblen, abgetvagene Divfer, Plan-
gg Tunb Geriithitiie evjhmeven ben Bevehr swifchen et

iufern.

Mahrifch-Weifiivden, 6. Augut, 12 Upr Mit-
tags. Dos Waffer ift ing Bett suriidgetreten, de
Ueberfhwemumunggefahe ift vorbel. Die berrlichen Becwas
Unlogen und blithenden Gévten, die wor menigen Wodpen
Dag Defonvere Woblgefallen ves Raifers ervegten, Befinben
fi in einem griflichen Sujtande. Dasg faftige Oriin ift
mit Shlamm Dbebectt, die Blumen find gerftort, ie Gavten-
june gevriffen, die WMauern eingeftiiuzt, die Biume umges
brodhen.  @in gvofer Theil unjever prachtigen Grnte, dag
Bevmdgen unfever Candleute, ift bem reifienden Glemente jum
Opfer gefallen.

Tvoppau, 6. Augujt. Seit Heute Diovgen fteigt
bag Waffer ununterbrochen. In einigen tiefer gelegenen
Gtadttheilen it bas Hodywaffer ausgetreten und Hat bebeu-
fenden @cjaben angevichtet. Dag ganze Oppathal ift iiber-
iwemmt. €8 ift leiver audh feine Hoffrung vorhanden,
baf das Wajfer fillt. Auch BVerlufte von Dienjchenleben
find gu Dbetlagen. Bur Gtunve ift ber enovme Schaben,
weldien die Ueberfdpwemmung Gevbeigefithet, faum approgi=
mativ anugeben.

— (Sdlagfertigteit eines Bauern) s Kinig
Ravl XV. von Scyweden 1870 fich auf dem Sdhlofie Be-
fasfog Defand, mwuvbe der Grofbauer Sven Niljjon aus
Oefterldf, ber bevebte Reichstagsreprifentant feines Standes,
vom Rbnige eingeladen, um ihn fitr die vom Kinig beab-
fichtigte Vevmehrung dev Antillerie und dey Befeftigungen
Ravlfvonas su beftimmen. Gin anwejender Hochgeborener
Artillevie-Offisier, ber in Befonberer Gunjt bes Kbnigs
ftand, war gugegen unb fohien Luft gu Habert, fich an dem
oBauern” i veiben, und deshald fragte er ibn, ob es
wahr fei, daf er Dorficubhmacher gewefen fet. °, Getif ift
bag wafr’, antwortete Sven Niffjon, ,aber Sie, Herr
©raf, find es wopl nicst gemwefen?” #Jein, — aber mwie
neinen Sie bas, Nilffon?” fragte der Offister. ,Dann
wiven Sle, Herr Oraf, e8 Heute nochl” loutete Sven
Nilfjons Antwort. Der Graf bif fich in die LUppen. ,Das
baft Du efrlich vevdient”, fagte dev Kbnig und lachte, fo
baB 8 im Walbe wieberhallte.

— (Stevnjdhnuppenfall im Auguft) Wie
in jebem Jahre, fo witd audh) gegenwéivtig in ber Beit pom
9. big qum 14. Yugut der fogenanmte Youventiugidhmarim
ber Stevnjhnuppen auftveten. Die meiften Mieteove seigen
fich in ben Nachtenr bes 10. und 11. Auguit, doch Handelt
e8 f{ich Dievbei TFei a8 um einen | Stern
{dhnuppenvegen, fonbern miv um ein jahlreicheres Auftreten
der Mieteove al8 in anveven Niidjten. Sm verflofjenen
Jabre wurden am Abend des 10. Auguft swijchen 9 wmd
11 Ufhr von einem Beobadjter 49 Nieteove aufgeeichmet,
barunter 10, welde einen LUctftveif nach fich sogen.

— Om ,Deutjdhen Familtenblatt” fdhreibt Rarl Wat-
tenbuvg iibex ein intevefjantes naturmiffenichaftliches Themas
. Ote Berddbung in der Natur” Folgenves: Sn dies
jen Tagen befam i) von meiner Buchhandlung einen newen
Atlag von Dr. Andree gugefchictt, in weldjem fich auch eine
Ravte befand, welche bie Heimath ber widtigften Thiere
enthielt, Ausgejtovbene Thieve waven mit einem T begeich=

evaufpubefchwiven.  Alle Ragen Deutjlands vidyten nicyt
anndbernd fo viele Berwitjtungen unter der Bogelwelt ar,
alg hunbert jener Sonntapsjdiger, von bemen wir aber in
Dentfchland Taufendve faben, die mit bder Flinte hre ges
padhteten ober eigenen Jagdgviinde duvdhftreifen uwnd alles
Lebendige, wenn e8 mnicht unter bem biveften Schus e
Sdjonungsgejetses fteht, nicberinallen. Dieje Naturtidter
Haben teinen anbeven Bwed ald ben bes Todtjdieens,
et brntalen Bernichtung tm Auge.  Sn diejem Frithjahe
fotten gwei Paave wilber Schiwine, bdie evft einige Jabre
in Rbfen in Thitvingen gentjtet botten, fich bei Sena an-
gefievelt. Die Bewofner dev alten Studentenftadt Gatten
thre Freuve an ben Thierem, leider nur anuf fuvze Beit.
Gined Tages, im April, madjten die Schwine einen Jnus-
flug in bag Saalthal Binab, begegneten in der Segend von
Sabla obev Ovlamiiubde einem Paav Nimeods, die mit ihren
Gewefren umberftreiften und mwurden exbarmungslos aus
ber Quit herabgejchoffen.  Berbient eine foldje Handlungs-
meife nidht die ftivtite dffentliche Riige? Freilich, die avmen
©dwine ftanden nidyt unter dem Schube der Schongeit,
und bie Gefege ver Wenjdlichleit Haben fiiv viele Leute
feine Bebeutung und Giiltigleit. Aufer der brutalen Luft
su t8bten, ju vernichten, ift Der Gigennug dev Vienfchen ein
weiteve8 Wioti, bie Natur zu vevsben. ch will Bier nidht
von bem Niedbevichiefent bder Biiffelbeerden in Nordamerifa
[pvechen, von dem Fang ber Wale in den nbrdlichen Dieeven,
fonbevn von fenen egoiftifchen Beweggriinven, die aus Furcht
vor Schaven durd) die Thiere hervorgehen. So Gat eine
Anzahl Landmivthe in eingelnen Gegenden Deutjchlands den
©perling auf bie Ljte dev proferibivten Bigel gejchrieben
und betreibt feine Ausvottung mit bemfelben Gifer, mit
welchemt die Dominifaner der Vernichtung bder Keper oba
logen. - Affes bag um dev Poar Meen Kbrner willen,
meldye die Sperlinge in er odev jener Getveideflur frefjen.
Gin grofier Feind dev Thievwelt und ein Genoffe an dem
trauvigen Wert dev Naturversdung ift auch ber wiffenjihajt-
lidhe Gamumlertried. 3 fitvdhte, Daf feblieRlicy nicht8 mehr
fitv dag Studium in ber Natur fibrig bleibt. Sogar meus
licy Bei bem Bejudy bes in Bexlin tagenden ovnithologiichen
Rongreffes im Spreewalbe fonnten einige der Herren Or-
nithologen ihve Sagbluft nicht behertichen und verjendeten
ihr Blet nach ein Poar Rranicjen ober andeven Sumpfe
oigeln. Ol ife nahm ber I t bie Bigel in
Schug, wie einjt ber Bergaeift die verfolgte Gemje. Die
Devven hoffen fehl, weil Regen und Nebel das fidyere Bies
lert verhinbesten. = Wie mit den Thieven, fo gebt 8 quc)
mit ben Pflangen.  Aud) die Pilamenmwelt verddet. Die
fdylimmften Feinde berfelben find bie Heinen botanifivenben
Scjulfnaben. 3In Schaaven fommen fie an Somuterabernben,
bie gritnladicte Botanifivkapfel umgehingt, aus Wald und
Slur, unbd fevev Gt die Bflange, die der Lehrer in der bo-
tanijden Stimde ihnen in einem cinyigen Gremplar ju zei
gen braudyt, in feiner Rapjel. Gine Wrenge feltener Pflan-
gengattungen find dabuvd) in vielen Gegenden fchon ausge-
vottet worbent, und dodh wire das Mittel bev Abpiilfe da-
gegen fo leicht. — Die Menjchen migen mur fo fortfahren,
bie Natur su verfden und in nicgt fevner Beit werben wir
bad, was Wald und Fluv belebte und fhmitctte, nur nod)
in bumpfen Mufeenfilen und in verfaubten Herbarien
finber.

PBoijt und Telegraphic,

Jach etner newerlichen Mittheilung dev £ F. ditevveidhifo-
ungarijden Boftverwaltung mitffen nicht nur die im Duvchs
gang durd) Oefterveich - Ungarn gu befirdernden Waffenfen-
bungen, fondevn audy die nad) Oefterreich-Ungarn felbit ges
vichteten, von einem Waffengeleitichein devjenigen . £ Bter~

idyifchen Besivt pt ft begleitet fein, in Dbeven
Gprengel die Bjterveichifche Gingangsitation belegen ift.

4 MarT Gefchent aus dem Bevgleidh in Sachen K. +. &,
find durd) Derrn Schiebsmann Henber zur Avmentaffe
ezahlt.

o [74 Weart find von bem Schiedsmann Hern Jentidh
aug bem Bergleich in Sadpen F. /. G. ur Urmentaffe
gegablt.

Halle, ben 6. Augujt 1880,

Die Avmen=zDivection,

Jiepertoive der Theater in Leipsig.
Dienstag, den 10. Auguft.
Feues Theater. ,Ciaar und Simmermann,”
Altes Theater. Gejchlofjen.




nre 6, Leipzigerstrasse 6, =g

vis=a=vis dem ,,goldenen Liwen.*

Wir bringen nachstehend ein Verzeichniss mehrerer, zum Verkanf ausliegender Artikel, welche bei giinzlich unbeschiidigten reellen Quali-
i i i ten sussersten festen Preisen abgegeben werden. |
s dle)iue 'llf’lil;"illmvg:ﬁlb? l:l?‘l:lit den Beweis zn fiihren, dass das Etablissement als billigste Bezugsque}le fiir jeden Bedarf ohne Concurrenz dasteht
und sichert das streng gewissenhafte Calciil Jedem, auch dem Nichtkenner, prompteste und reellste Bedienung.

R rcteRinte. hechte Catt: Berl. Elle 20 Pf;
BeE Ei g hechte # Bettzeuge . . Berl. Elle 23 Pfe.| @™ Ein Posten gar. waschechte Cattune . . . . . Berl. Elle 2.
- %i:: ]1)’2222: sg(:ﬂge;:dg?lsizh?g Inlgszeuge ° . . Berl Elle 25 Pfg. | @~ Ein Posten weisse Elsiisser Piqués u. Fagonnes . Berl. Elle 25 Pfg.
G- Ein Posten weisse Leinwand in guter Qualitit . Berl. Elle 25 Pfg. | @@ Bin Posten weisse Shirtings und Chiffons . . . Berl. Elle 15 Pfg.
@S- Ein Posten Handtiicherzeuge . . . . . . . . Berl Elle 10 Pfe.| pe™ Ein Posten carrirte Rockzeuge . . . . . . . Berl. Elle 25 Pig.
WG Ein Posten gar. waschechte Blaudrucks . . . . Berl. Elle 30 Pfz. | @ Ein Posten gar. waschechte Schiirzenleinen . . Berl. Elle 30 Pfg.

: Grossartiger Gelegenheitskaut.
g Cachemire=-Beiges
e 50 Pig. pr. Berl. Elle. 223

Etablissement fiir Leinen- und Baumwollwaaren.
- Lewin & Co.

—~ = =
. Subunission.
Nur drel Ma'rk‘ Unter Besugnahme auf die am 29, und 30, Julk c. gejchehene Ausichreibung bev
1 .{)eth[te%unxg beelﬁmnenfttui&emﬁuuugﬁ und D;t ﬁie{etémg Der z,ugef)é;m;l:) [ﬂ}iuueritqﬁ;te
R f - und Reilziegel wird Hierdurd) nod) befannt gegeben, da, unbefdh e8 Ubjchluffes iiber
,g‘f‘,{;gfﬁm?ﬁﬁﬁ g,ef:l, bie game Arbeit und game ieferung, ver Canal inr Diejem Jahre nur vom Steinwege
renben Fagons u. Farben, 0i8 sur Siidjtrafge (Stvae nach der Pfiinnerhhe) erbaut werben unb bie diesfihrige
\ jomte Miigen wie be- Qieferung von Mauerfteinen und Seilgiegeln fich mur auf biefes Stiid besiehen joll.
fannt am Billigften in ver Sm nddhften Fritbiahe ift Dev Reft ver Avbeit und Lefevuny auszufithven.
Hut- u. Miitzenfabrik Dalle, ben 7. Auguit 1880. Der Stadtbaurath.

in bester, feinster Qualitiit,

| Jtothwenviger BVerfauf.

Sm Wege der nothmwendigen Subbhajtation
foll Dag dem Dbev - Injpector Robert Weags
uud Fijder zu Halle o/S. gehivige, im
(OF de von Halle o/S., Band 62, Blatt
JNr. 2230 eingetragene Grunditiics

bie ausbefigung Wagdeburgerftraje ¢

nebft Bubehor, fdhrhicher Iupungswerth

2795

am 7. Oftober d. I8, BVorm, 11 Nhr
g an biefiger Oerichisjtelle, Simmer Nr. 31

' m Setoee b ; /
0. Jivause, B8 Mo Deutsche Portand -Gementfabrik 1 Z0ssem e st 2 3, wiogs 12
m— ) f)foL son6n auorkantt YrZAglichoh POrtAN- GBIBIL 1S Sty s e s it

[owie - beglaubigte Abjchvift des Grundbuchs
blatted tommen in unfever Gerichts)chreiberels
Ubtheilung VLL eingejehen werden.

Alle Ddiejenigen, weldpe Gi ober:
ondermweite, sur Wivtomfeit gegen Dritte der
Gintragung in  bas Grundbuch beiiviende,
abev nidht eingetragene Yealvechte geltend g
macyen Haben, werden aufgefordert, biejelben
Ipiteftens tm Vevjteigerungs-Tevmine angus
melven, widrigenfalié fie mit ihren Rechten
ausgejchlofjen werden.
alle a/©., ven 13. Juli 1880.

Sounigl, Amis=Gevidt, Adbtheil, VIL

I Cin tleines Haud mit Gdrichen im Konigs-
vievtel, poffend filv Rentiers obev zu einem

Penjionat, gu verfaufen. Niheres bet

M. Ulbredyt, Mavtt, Rathhaus.

%ignétug ilenfmlo. ﬁugug If;ﬁl; 38 uhe o ‘ ﬁ
D idy im ber gevichtlichen Bwangs-

lhestuy wi Do Gl B Thes Bee ﬁwg CNINANRIOH,

platse, Aibredtitrage 31, veriy. Banz|grofe Wnswahl in nenen Herbjtiacons, empiehlen sehr
material und 2 Kalfbetien. preiswiirdigz

Liitzkendorf, Gerichts-Bollzieher. G
o i Gebriider Salomon, Teipsigerfrage 91
(Sit‘nise Huction. im Hauje des @cm’t C. . Ritter. ;

Movgen Diendtag Radhm. 1 Whr ver-

fteigeve iy im ,,Sdhwan/, gr. Steinz
ftraze 51, 1 grofe Porthie Gavienz und
;;ﬁlerc Wibel, ?[eherﬁetten, bunte Garz
wen, f. Porzellantvaaren 2.
) Halle a/S., im August 1880.

0. Radestock, Auctionator, o ) ] A )
D Hiermit: erlaube ich mir die ergebene Anzeige, dass ich am

G“l’ iCi . V heutigen Tage

A lnfehibaves Mit- 26 gr. Ulrichstrasse 26
tel auv: Wevtilguu i

: ein
%7 voir Jiatten T 1 1 G. h ft
SES T gniufen, aplsserie-Gescha
Sein Gijt. Nur todtlid fir Rage: erdfinet habe. i i : e :
thieve, Preis bdev Biidhie ca. 700 Gramm Ich W&_}rde bemitht sein, bei angemessener billigster Preisstel-
b 3. Bu bezieben von der Kiinigl. priv. lung stets mit den meuesten Sachen in den geschmackvollsten verfaufen Wilpelmitr. 5, L
Udler=Wpothele (C. Heinersdorff) in Mustern zu dienen, sichere jederzeit schuellste und sauberste Groher Guumibaun um Ghs 'mﬁV:
Culm, Wejtpreufen. Hunderte von Atteften auf Ausfiibruang ibertragener Arbeiten zu und bitte um giitige Unter- Tpfe 5i vevfouten Pt t““23 ‘? L
TBunich gratis unb franfo. Die vielfachen Nach- stiitzung meines Unternehmens. Hochachtungsvoll ,,;,'757,, SHEE PATIY 29, POLCRE
afmungen bevanlaffen mich, das Publitum davauf M' zumpe. G newes, bauerb:&[xeé @?W‘! verf. billig
aufmertam 3u machen, daf nur mit Sthusmarke Lamm, Wovighivce 5.
verjeherte Biichien echt und aus obiger Fabrif find.
ge b. UApoth. Raettig i1 Kemberg. Wi 1l Sijten, jomie 2 gr.
erfaujt

ipringenvem Pult v. Feurtd), 2 Wionate ges
braucyt, Verhiltn. Hatber 150 Wiart untey
Sabritpreid su verfaujen.
Wilhelmiteage 5, L.
Gin grofes eifermed Thor, jo gut wie
neu, baulicher Vevinvevung Halber billig au

Kirschsaft,
frijd) bow Der Prejje, empfiehlt
Julius Herbst.

Sopha u. Widbel billiy  Augujtajte. 14,
Neues (Setiteuin;gi), Bunp 25 4, verfauft

B i Donnerstag den 12. Unguit cv. Nadmittags 2 WhHr

! erne ﬂerlmﬂ verfteigeve iy Suhgajfe Mrs 1 (in dem bisherigen Dettemborm’jen Gefdiftslotal) in Waij
i Weae der Jwangdvolljivedung. |jreiwilliger Anction Geitagene Scube, Stie
A Wittwod), den 11. . Wits. eine_groje Pavthic Mibel, namentli) Sopha mit und vhue Boljterjtiihle | Rletoungsiticce faufr fortmit
. Bormitiags 8 Whr in Geide, Bliijd) n. Damajt, Kleiderjelvetaive, Kommoden, Sdhreibtijde,

verjteigeve ich tn ver ,, goldemens Rette ! Kijge, Stiihle, Betten mit Watvagen, Tvumeauy mit Conjol u, NMarz
ciuen Doppeljcitigen Biifjetidrant, morplatte in Rujgbaum n. Gold, Blumentijhe, Spiegel, Kiidenjdhrinte
% %gbreuﬁieireéut{ 11 ﬁlclih&iefggg? . Tiidje, jowie vevidjicdenc andeve Gegenftiinve. L fucht onigite. 19,
2 @liit?(%fiinie hiegel, 0 - Dalle o/S., ven 9, Augujt 1880. chroder, Gerid ek Gin Pierd mit Wagen gu leichien Fuhrs

|
Berfanj. ; ; 5 "
! Dag ordssie mechanische Theaier der Welf, Wohnungs-Veriinderung,

Gin frang. SBtII%rh mit Bubehie mn}etfauft
nitie 4, 1 Ty, . . :

e genannt Theater Marienx aug Baris, Q| 2 Dobmug Sefubet fi) won fegt ab

Em !H[]SSEP PUS[BH Kl]lﬂHI'WﬂEHll teifft auf feiner dritten ﬂiunhtéiie Lbuvd» Guropa von Dredden I b' éxérmélmﬁ?;&é 2’”&‘&?"33‘” i Qfm"ef{?rguﬁ
: : o1 ommen afe. itte wmeine en

foll, um fiomell bamiic Al é‘*“},ﬁ s Dienstag derr 10. Angujt per Giltrain mit feiner Gefellichaft cin, wm von SQunben, mich mit ihren Anftvigen freunblidp

pectauft wesbent; Gtetferiihe, “.tu‘”". < Mitttond) -ven 11. b. Vits. Abend3 préicife 8 Whr auf dem Plage ,,Der beehren gu wollen.  Hochachtungsvoll

urld Gorbwaaren jeder Art ebenfa ﬁllebr grofe Berlin'’ in einem eytva evbauten, mit 250 asflammen brilfant exlencd- A. Liebezeit, Sducidevuieijter,

billig hojer Sriw 1, teten, gegen jebes Wetter beftens geichitsten, comfortabel eingevichteten, 1000 Su ver Mdhe Des Watjenhauied fuven

@aug Perfonen faffenven, transpoviablen Gtablifjement einen Chelus von Borftel- nod) 2 Sehiiler gute Penjion,

i = e ; Tungen 3u geben. Alles Niiheve die tiglichen Annoncen und Austragesettel. Taubengafie 17d 1L Rauwerd.
wit Gintergebiude, 12 St. u. i. w., Witte Hodoadtungsooll M. Marieua, Divettor Y
ber Stabt, fiiy 7000 % zu verfaufen. Oefl. ? £
Off. befdrbern J. Barek & Co. unter E.
1

.

eln, Wijche und

brend

tl. Sdlopgafle 8, am Paradeplag.
Gin gebraudyter, abev gut gehaltener einz

ipinuiger Jollwagen wid au faufen ge

Gitr ben Jufevatentheil vevantwortlichs
M. Uhlemann in Halle,

ity ben vebactionellen Theil verantwortlih €. %obaf bt in Halle. — Gy nn i i D %8

(Piexger cine Beiloge.)

Gin hohes frenzjait. Pionino mit aufs

Mdbel-Auction S I

Gile
oy
©to
b1

Dl

e

- A
Ded
ton
ey
bey
nie
ben
Dey
b
foly
e
Dot
Ber



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1880
	08
	10
	10.8.1880 (No. 185)
	Telegramme.
	[Seite 1248]

	Aus Halle und Umgegend.
	[Seite 1248]

	Ein stummer Zeuge. Roman in zwei Bänden, Nach dem Englischen des Edmund Yates. (Fortsetzung.)
	[Seite 1248]

	Aus der Provinz.
	[Seite 1249]

	Handel und Verkehr.
	[Seite 1249]

	Literarisches.
	[Seite 1249]

	Vermischtes.
	[Seite 1250]

	Post und Telegraphie.
	[Seite 1250]

	Repertoire der Theater in Leipzig.
	[Seite 1250]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]









